
Intelligenzblatt zur Laibacher Zeitung.
Z. 2'>:l!'.. ^ , ! Nr, .">!»75>,

E d i k t .

Vom geferligteu k. t, Bezirksamt,, als Gericht,
wi id hiemil öffentlich luud gcniachl:

Es hade Ioscf Kirer vou Slemc» bei Vutschla.
gegc» de» uüdckau»! wo ecstndlichcu Johann Karlouschek
von Vnischka und seine gl.ichfalIS unbekannte!! Besih-
»»d Rechtsnachfolger lle Klage auf Anerkennung der
VcsiN- u»r Eigenldnmsrechte rüclsichllich rer im Grund'
buche des Guics Weixelbach >>'<!> Nctf.'Nr. 5».'l c, hier«
onus eingebracht und >»n gcrichlliche Hilfe gebeten,
worüber zur müüblichc» Verhandlung die Tagsatzuug
aus de» 15». M>nz 1^'U, V^rmillag« ',» Uln, hiclge'
lichls mit dun Anhange le« K 20 der a, O, O. an.
geordnet worocn ist.

Da der Aufenthaltsort der Gcklaglcn diesem Gc-
lichte unbekannt ist. so lst denselben iinler Eiittm u»r
Nahrung ihrer Rechte u»d auf ihre Gefahr »nb Uiv
loste» Iohan» Umck von Iarmanucrh als ('nilttoi- l«!
u<!um "ausgestellt wurtc».

Dessen wirdc» tie genannten Geklagten mit
dem Anhange erim'crt, daß sie enlweber persönlich zur
Tagsahung erscheine», oder eine» eigene» Sachwaller
auf ihre Gefahr »nd Unkosten aufzustcllcn over dcm
aufgestellten ^m'i,t<»i' lxl „ ( lum ihre Behelfe au die
Hand zu gebe» habe», widrigenfalls m>t dem nusge«
stlUttn l'»!«»«)!' !>l> nc-l»,» nach dm bestehenden Vor<
schriflen ueihnndclt »nd cnlfchicdcn werüeu wird,

K. k. Bezirksamt Gnikfclo, als Gecicht. am L5.
November 1^<!,'>,

' .'5><»I, ^!) Nr. NI,"!!,
- ' O b l l t,

Von dem k. k, Pezirköamte Fcistris^, a!S Gc>
licht, iviro hicmit bekannt gemacht:

Es sei über da« Ansnchcn der k, k. Finanz-Procura'
tur n"c>. des hohe» Nerars. gegtit Josef Baschc, uon
Insseu wegen, aus dcm Unlil i lc vom 22. I uu i I^'<2.
Z. 2348. schuldiger 2<» fl. l ' , , >r. (5- M . <-. i>. c.. in
die exccutlve offenllichc Vcrsteigcrilna dci , dcm Leh-
tcr» gehörigen, ini Grundbuche Prem >u!< Urb, ° Nr,
1 uockommcnoe» Rcaliiäl i»i gcrichllich erhobenen
SchähimsM'lNhe von .".7.'l fi, 20 kr. ss. M- gewilligct,
und ^l i i Vornahme »erscll'cn dic tlcculiucn Zcilbie
tnngö>Tan.satzuna,cn auf len 12. Jänner, auf den
12. sscbrnai niw aui tcn 12, März 1^!>4. Vorrnit.
lag« !» Ul>>'. !» oc» hlcstgc» Aiülslocaüläle» mit d»m A»>
Hangs bestimmt woidc», daß die fci.lzlll',c!e»oe 3tea»
lilät »ur bci der Icyten Fcilliictnug anch unter dcm
Schahungswcrlhe au d»n Mcistbictcnden hintangegcben

werde.
Das Schähuügsprolololl, der Grundbuchseltiacl

und die ^izitalion«I>cbingnissc könne» bei diesem Gerichte
in den gewöhnliche» Amlöstuudcn eingesehen weiden.

ss. l . Äczirlsamt Feistlit). als Ociichl, am I^ .
November 1^»^!,

. ,— . .

I u verkaufen
ei» Pa.1» uollkommeu gesnnde, sehr gut brmichbare. l<!
Faust nnb darüber hohe Zugpferde; dann ein sebr gulls,
gleichfalls über l!> Fällst hohes Ncilpselt. wclchcs auch
als Wagcupfcrd schr gut zu verwcuyc,' sein wird.

Näheres z» erfrage»: am Ialolisplaye. im Gast»
hause „zül Sternwarte"

3**541. •
Me

Speeerei-, Material-, Wein-
und

|flictttefscn-|)frttilung
ist

«loh. Mleliel
in Laibach

empfahlt ihr neu assortirle» Layer von:
ii 1 !!< n I'armavaii-. Emiiieiitlialer-.

tiörgonzola-, Vlailänd. Ntracltino-,
Mroycr-, ICis€-li«»l>. liolliind. I .ÜIMIIIII-
ger- UM ICrimst'ii - Kä*e: von Fischen:
.Sardinen do \ an t e« i» Meclibüchsen, XVU.
Mai'diuon mit mixed -P ik los cingtlcgl,
Caviar , hoUänd. t o l l - und JäfterliäriiiKe,
Tafel• Sardel len , marin. Aale : P r ä g e r
und («rrazer Neliiiikeiif ' /uiigen, Kai«<>r-
fleiweli: IVIailäiid. "»<' Veron. S.ilaini,
lUortadelli, llraunticliweiger \\ ür.sie:
franz., en^i. and Kremser Bens, Ma-
l.iu-'i-'l'r.iiiiMii. Datteln, Feigf>n, tla-
roi i i . gescliältas Krörzer Ofomt. r̂o«s« siissr
tü rk i sche Pflaumen, I ran / . I 'rüclite,
weich und hart kandiri in kleinen eleganten Schachteln,
DuiiMtobMt in Glasern, ITIoMtarda. Fruel i t -
«•alscn. ICoMineii. We inbee ren , Man-
de ln , P igno l i , Orangen, l i inioniei i ,
f^ranatäpf e i . nichrcr« .Sorten ftrazer und
Presigburgor Zwiebaek . ITIandolati.
G r a z e r C'liocolade "iil und ohne Yaoiglia,
feinste ;m»n;ili.N()ie Sorten von .schwarzen und grünen
< a rava i icn - T l i e e . J a m a i c a - ICliiun.
Punwcli - E««enz, C o g n a c . Za ra -

IWarawchino, russischen D o p p e l k ü m m e l .
die beliebtesten Siiriiii rofl echt f ranz. und
inland, t l i ampagne i ' , Origin«! Oenter-
reicher-, Ungar - . N te i r e r . , I thein- und
TIoMel - U c i i i e , Tafel - Und Hagen - Ll-
fliieiir.«, idle SorUii von T a r o k - , Wlii«<- und
P i q u e t ' H a r l e n , feinste i Kai-
fee'« und Speisen- O e l e : »n

.jMltcn Nlttig-Sylup,
Kchneeberger Kräuler-Allop

UN<I

lieierischen ßranter-sast.
Z, ^»»!«. (18)

Wichtig fnr 2chwcißf«si-leidende:
Meine so rühmlichst brlamUeii

Schweiß-Sohlen
i» den Strümpfen zu tragen. d!e den Fuß beständig
trollen und warm erhalten. daher besonders ten an
Schweipfüßen, Gicht und Meomaiismns keidendrn zu
empfehlen sind. hat für i , 'a ibach ». s ä m m t l i c h e
Umgegend n u r a l le in auf Lager, »nb verkauft
selbe zu Fabnköprcisen ras Paar « 45> lr, - ,'l Paar
fl, ! .'.'> kr. und gibt Wiederoeikäufer» angemessenen
3t„balt,

A. J. lischer,
lilundschaflsplah Nr. 22.», ><>«.!< vi,, der Schusterblücle.

Frankfurt a.jO. im Oltober I -

Robert v. Ntcpliani.

3- 211.'). (16)

Morison-Pillen und Pulvc^r.
Zulammm<,>!ch, nm M^ -Vf lan^n und «,edi<iniscl,<>» « r ä n t r r » vom driwchn, «esundhe» ,, m

.,. <n °^ . " ' " . ^ ' ^ ? ' ^ " " ^ >"E»<,l»»d ">'d '» b°r ganzen We» m,n!a»„. von viele» «,,!,chc>, )l.tt°ri u.m „nd bewährt

d/ssm HÄv"oNc.,dÄ.^'" '° ' ' " ' " ' ° ' ^ " " ' ' " " " » " ' l'"> " ' ^ ^ " l " " ',"' " " " ' " b " ' » " Wurzel e,n« jeden ^de», 7rd "

m.d N.?'^ m P s s « . ^ , ^ l , ^ ' ^ b ^ r ^ e . . : ^,. . A..e.. Pille,, «°n oerschiebe.„r K.«r,e ..no , , , „ „ . . „

S«f.c Dst^Iu,!c5^^^inc^^enew^d mild «,n^ ^ e ^ « ^

3ic!clbs!i dlmcn vorzüglich sseac» alle Fälle von «»Verdaulichkeit, Abscheu vor «veisen l « « « , « »
Nervenbeschwerden, arsten Viicht und Nheumat i smub , Gelbsucht, Veberkrantk^ . .« '«,» " ' "
2 t e i » , Hämorrho iden, f i s t e l n , «uckenschmcr, und aufterordc. l ichi 2 l e r s " v ^ « 7 ^ . . ^ ^ ^ ^
alle Änöbrüche von .^ant t rankhei ten, GeschwKre, «ustseuche, 5 ' " " >'"d

Tcm in Lnnlllnd imstcMich ssewordmeu M ° r i s o n wurde durch eine Pcmni-Tübltriplloii sin Ds„,»,«< . - >
bmleit nrichic!, >«lchc« semen Lwnd vor dem Hollessium h°t. und zur Zierde der Swdt l/°nb°n din» ' " '

Bchcll>,„<,c" wcldeu einzig uud allein von »nscrm Hauptagenten für ga«; Ocstsrreich und Pol», dem

entgegengenommen, an welchen man sich direkte wenden wolle, ' " ' " ^ ^ " " ^ " ^ ^ " k a u

Preise im Einzelnen:
1 Paar Nciue Schachteln Nr. I nnd Nr. 2 . . , . , a , ^ ,s
> „ groszc „ „ 1 ,< « !t . . >> 7,,
I Schachtel Pulver oder 1 Tiegel Salbe . . ' ^ " u-' "

l^rösicre Vczüge empfangen entsprechenden Rabat .

5 H " Vor »ie!e» falschen, der Gesundheit schädlichen Präparaten, welche tünstlich «achacmachl . „ ^ «,»
vertäust werden, wird dringend gewarnt. ««"Mman)! !ü,d n, ,, ,

«vndon, in, August 1 ^ , Da» britiwehe («eniuidheil« - • 'ollegiiim.

Um m der H^italsgasse
bei

•loser Schreyer
l Nnd billige

Christabend - und Rcujllhrsspcndcn
î zu habell.
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Z. 2441. (3)
Der getreueste Freund.

Holloway's Salbe.
Jedermann, b t i in den Pcsik dieses Mitte!« nc>

langt ll»0 seine Amuci 'Nl!^ z» l'andl)al>cn uerslcyl,
ist sicher tec Arzt siincr Familic. Wmn die Si'mplomc
der Hautlranlhtileu bci riol in F.nnillcuglicre zum
Vorschein lommen, oder mi! Schuic^en, Gtschwülstcu,
Halsschmerzcn. Astdma oder welcher auch imnur au-
deren Art der Krankheit eine Perlon l'tlassct wird. so
ist sie am schnellst,'» und sichersten durch den beNäuri^en
Gebrauch riescr Sall'e von alien rissc» Uel>e!n wieder
befreit.

ft'iiNMtt l inden und KruMitcMvhw ftlM«'.
Es hat sich noch kc>!> Fall ereignet, daß durch

Anwendung dies.r S>>ldc Fußwülipeli nnd VruNge»
schwülNe nicht geheilt woidcn wäre». Tausende Menschen
j i les Alters rouroen durch dieses M t t c l wieder her»
gestellt, nachdem viele von ibnen von den Spiläicrn,
als unheilbar erklärt, entlassen worden sind. — Wenn
sich abei l ie Wassersucht der Füße bemächtiget, so
geschieht die Heilung derselbe» am sichersten dadurch,
daß man die Hal l« und Pillen zugleich i» Ämvenbuüg
blingl.

llMiiiikriiiiklii'ilfii n«ifli MO hedi>ol>ciMl«r

Art, kfinnrn völlig; a«-li«-IU werden.
Vrandwuliden nus dnn iiopfc, Kißel, Blaltelu,

lropfailige Schmerze» oder ei» ähnliches Ueliel, vl l»
schwinden spurlos unier dem mächtigen Einfluß dieser
S a l b e . wenn man nämlich die »iffccmte» SleUcn
zwei» oder dreimal dcs Tages mit derselben gut ein
reil 't. und zugleich zur Reinigung des Vlules die
Pillen einnimmt.

«.roHMiirllK«» UiUfl fur die luniili«.
Jene Hcultkranlhlit, denen die ilinder am meiüeu

»nterworfen sind wie : Kopf » und GcslchlSkcnsten.
Pusteln. Kiäye. Trockenheit der Haut u. a. m, smd
turch diese« ausgezeichnete Mittel schixll e>leichtert nud
geheilt, ohne irgend eine Narbe ober andere Spuren
derselben zurückzulassen.

Sowohl die Pillen als auch die Salbe sind i»
folgenden Fällen gauz besonders anwendbar:
Nu!glst'l»»ss Hände H>nnorrl>o!d<» Nhcumatismus

Älaltü,! vühuctaugl» „ dcs Gesicht«
Vrand >> und Slangc! der „ >n> dcr Sli le
Diüsencrwcit>rm,>> Wär,„t i» i>>,lli!> „ der Glilbcl
''riisiv,!,^ ,inem Thcilc dci >>r Tchnülwunden

n cim Bauch» tl lmilättn Elrrfeln
„ nndcn Nipptn Kranlc Bliislwarzm Tl«,bi>t
„ am Vlasld.irm ,!lr>>hs l i c Doulouicnl

^.sch'mWc Krcd« Vs««>schc Anschwt!'
ttücht Krumme m>d v̂ ri<> ŝr !»»g
Wsl„d V,n»n dcr ssüß» „ Fl«le und
Hautl'lasl'» i'.»»I'>>gu ^rcrcöcc^z
Hau!kr^»lh>il>!i in, ^.>r,,^tt!cr» » <^!',ch>r„ie

!i!lqcm,in>>, Pufttln N.iff»rs»cht

Diese Halbe ist im Hauptgeschäft«Iocal zu
London, Nr. 244 Slr>n>d. Ul,o bei nUc» Ap0!l,'»keiü
!,üd sonslî cn Mediciiihändl.r» allc:W'lilh<!iIe zu habcn.

H a u p l >' ie d e r > age bei Herrn T e r r a v a l l o ,
Al'ollcler in T i i c s t lind in l! a i b a ch bei H.rr»
V . Vg^enbersser, Apl'ü'el.r «zum goldenen Nrlci"
am zlui,rschml«p!ap.

^ ^ Darteljeugungs Pomade
»HStz^W Dieses Mittel wird täglich ei» Mal

Morgens i,> der Portion von zwei Ei bse»
^ M ^ D ^ ^ in die H>nltstclle,>, >ro der V.irt wachse»
^ M » ^ M so!<, lingel iebe» u,id eräugt bunien sechs
^ W ^ ^ M Monate» eine»'oolllü kräftigenVai twxchs.

Dasselbe ist so wirksam, daß eö scho» bei junge» Leu»
ten von 17 Jahre», wo »och gar kcm Pa>tn'»chs vor-»
Hände» ist, de» Äart >>l der obc» gedachten Zeit her«
vorruft. Die sichere Wirkung garanlirt dl« Fabrik,

Chinesisches Haarfärbemittel!. Fl . si. 2.10.
Mit diesem la»n m,i» Aügenb>a»c», Kopf. und

Varthoar.: fur tie Dauer echt sa'rbc», vom blässeste»
Vlood und t»»flc» Blond bis Hra»» unh Schwarz,
man hat di>! <v,nbe»nua»ce» g.'»z in seiner Gewalt.
Diese .ssompofition ist frei '.'->» uachtheiligen Stoffen,
so erhalt z. V, das Auqe mehr Ch.':alter und Ausdruck,
we»n die Augenblaueu ctwaö t»»llcr gefärbt werde».
Die uorzü,,lich schönen starten, die durch dieses Mittel
her'.'?»qeb>acht wilden, »beitreffe» alles b,s jctzt «li»
stirendc.

(x>si»dcr̂  N ö t h e A Comp. i» Berli,!, Hai»'
»!>>» !̂!!<!»str. ^>l. — Tic Niederlage bcsmdct sich >»
^.'aibach li ' i -^crr» T l !» , ' l ' t 1'pz>»?<<'»', Han^ti's.'tz
3ir. ̂ ' .

40. (3) m-mj

Wanning.
Die Direction der k. k. pr iv . Pottendorfer Vaumwol l Spinnerei und

Weberei sieht sich durch die häufig vorkommenden Nachahmungen der
Gtiquetten (Schilde» ihrer Garne, namentlich der gebleichten Str ickgarne, ver-
anlaßt, das geehrte Publikum aufmerksam zu machen, daß theils unter Vt iquet t rn
(welche ohne allen Zusatz jenen der Pottendorfer Fabrik tauschend ähnlich sind,
theils unter solchen, bei welchen der Firma des Etablissements die Worte ü 111, oder
M s Pottendorser ( H n k N , oder auch Wlc Pot tendor fer , in ganz kleinen
Lettern beigefügt sind), Strickgarne im Verkehr vorkommen, welche durchaus nicht das
Erzeugniß der Pvt tcndor fer Fabrik, bedeutend leichter im Gewichte und daher von
kürzerer Fadenlange, sowie auö geringerem Rohstoff erzeugt sind. Da man im Allgemei-
nen nur das Wort "Pottendorfev zu beachten pflegt, so gelingt es häufig, die geehrten
Käufer durch falsche Schilde zu hintergehen, nachdem jedoch durch die schlechte Qualität
solcher Garne sowohl, als durch dac> gcnngere Gewicht auch dem wohlerworbenen
steuomm«'»? des Etablissements nahe getreten wird, sieht sich die Direction im
Interesse deo geehrten Puvlicums ebenso als in ihrem eigenen veranlaßt, gegenwärtige
Warnung kund zu machen.

W i e n , am 20. November i^«:l.

Das Neueste
von

in- und Mliindischen GMntem-GegenjWen
Weihnachts- und Neujahrs-Geschenken

corpfichlt di

MLMTHUE- £ IlilEKtilR-WMRiaSCHMT
Aifri<»n Uri^jier,

H.„!utpl<ch Ur. 2N4.

D Weih «ach ts° md Festgescheulen ^
^ sind in tlrlHi.iaildluugVlllo Geferligten

>7^ c l c q a l l t c

A aller Art, !
W !»«. seine Tsilette.Hrtikeln !
M ausgestellt, und zn billigst seftgesetzteu Preisen zu haben, jj

Auch ist feinst ra f f i u i r t eS , ecl»t amerikanisches »'<><rul<>»»> in Original
^ l j Packung angclonlmcn. Tiese« ist c>anz ncrxchlos, mid hat die Eigenschaft gleich dcm i7cl,
>H^ da es nnr in dcr V^mpc d»rch dcn Ducht cntziinddar ist; ausierdcm tann eS mit keiner !
, » H Flammc znm Vrcune» sssloacl't wrrden, demilaä) als cin vol lkommen gefahrlos«» vor» !z
»^1 treffliches VeleuchtunssS - M a t e r i a l für jcdcn Talon bestens anempfohlen werden kann.

l ^ , . « » » » A i i > ^ < ^ « 111!«»««»»" n l n i l u !< «

l ^ ^ Eine große Auswahl
von

l Galanterie - Gegenständen
emilsiehll «lz aeoignele

Weihnachts- >»>d Neujahrsfestgeschcnke
sowie

Cmllgla-GeVilmstc
zu «iberraschend billigen Preisen

das HmldlmlgshlMs IN 11 it l€ «fc Pirkcr.



815

3 24 (2) K u n d m a c h u n g . Nr I30».
Von dein k. k. Bezirtsamtc Ol'erlaibach, als Gericht, werden nachbenanntc, laut Waisenbuchcä großjährig gewordene Pupillen unbe-

kannten Aufenthalts, oder ihre Rechtsnachfolger anmit aufgefordert, die für dieselben i» kcr dichbezirkigeu Depositenkassa erliegenden Urkunden
binnen « Monaten vom unten gesetzten Tage so gewiß zu erheben, widrigen« dieselbe» auf ihre üiefaln uo», diesen, Bezirküalnte erhobt« , und
ohne weitere Haftung m die gerichtliche Registratur hinterlegt werden würden.

Z ! D e r P « p i l l c .. " ^ D a t u m ^

^ " ^ N a m e n früherer Wol'iw:! U r l „ » o e v^. .
^ !^ _ _ _ _ _ _ « "

1 Varlhcl »»b Helena Salasuig Prapreze Eiuanlworluugsnilnndc vom 12, Februar 1829 , 120 ^ -
2 Johann. Franz, Mariana. Maria und Anna Draschler Draschza Ucbergabsuerlrag vom 22. Jänner 1 «28 - >3.>» —
3 Maria imd Simon Sler l Sabozev Einanlwollnngiulsilnde vom 10, Mai 1830 , 240 —
4 Michael. Ursula n»l> Helena Perschi,, Slein Schuldschein r>c>m ?, Augnst 1X2!' . . I"»
5) Andreas uud Maria ^üblaozhizh l'alchze dlo. .'«», December lx)!<» , . 2'.»0
«I Andreas. Helena,. Maria und Gertraud Drasch!" Franzdorf Vergleich vom 1, Febrnar 1X31 , . , 8-»
7 Michael V>ch!cl>i Oberlaibach ^ Schuldscheine voni I . October 1- . . 100
« Gerirand, Maria »,>d Ursula Koschier granzdorf Schuldschein vom 22. December 1831 . . 4->»
9 Maria P!rlm<ner Oberlaibach dlo. 10. September 1831 , . 100

10 Thomas Jarzi'schc Kinder Podreber 4 Schuldscheine vom 1. I » l l 1832 . . . » .
. :«' , November 1831 . , 200 —
« N». November 1831 . . 400
„ 1«. Jänner 1- . . , —

11 Maria Fiüpizh Dulle Schuldschein vom 13. November 1832 . . 120 —
12 Pctci Iclouschek Alloberlaibach
Î l Lorcnz, Apollonia, Margaret!), Ä»ua, Maria. Regina und

Mariana Ruß. >'l>c!l> Swclic Rakilna Verlahabbandlung vom 29. Seplember 1̂ ">s» - 211 75.
14 Franz. Iol iaiüi, i'olcnz. M,nia mid Ger!rand Petriz «Ulld Einanlwoltungsurfunde vom I! ' . Oclober 1 ^ ^ . ' - ' " >
1s, Anton, Mar i in , Ursula u,>d Agnes Äiubrosizh Flanzdoif Eluanlworuin^surluude vom ^ l i , December 1̂ ."<2 >
!<! Josef, Orc,,or, M.nia, Ursula li»d Maraarclh Svelte Vresovza Adhandlung vom 7. I x n ! 1«33 . . . > - >
17 Morli» Salier Oberbresowip Schuldschein uon: !>. Seplcmbei 1> , , 2,'»s) -^
I« Franziöka. Matll».. Elis., Amia. Ursula u. Maiia zaidiaa Frauzdorf ElüciütwortUügsnrlunde vom 25. Jul i 1^̂ <» . .'17 - .
> !> Agnes, M>,!ll)äli«, Aüdicüs. Johann, Panl, Primus, Maria

uuo Anna Vouaz Franzdorf EinaMwortungsurkiülde vom 25. I » l i 1«,.n . ' !7
2«» Elisabclh. MargaicÜ). ^uzia und i,'utas Gcrdina Plävolle Schuldschein vom 27, November 1«!'..". . > —
21 Georg P^scheim .vranzdorf rto. '̂.. Scptember 1 ^ ! ' ! . . 2!>>
22 Franz Kolar Dulle Schulosche!» von, 25'». Mai 1834 . . . '>'!
2.'l Margareth, Helena, Iafob, Josef und Maria Ttgel Unterbresowiß lto. 17. September ' . . . 17l) __.
2 ! Anio». Iohanu, Georg und Maria Draschler Oberbresowih Abhandlung vom 2«. November 1X.4 . . 1«'><i >l>
25» Maria »nd Luzia Ktischiz Presser Schuldschein vom 5» December ix^- i . . - .
2<: L»zia, Aülo» »nd Iobann Draschlcr Franzdorf dlo. 20. März 1^5. , . . 000
27 An!?,, »»t» Helena Petriz Pak» Al'tteluna.«uellr<!a. vom 20, Juni IK.'!4 . , 5/X»
28 Aiüou Sorz'schc Pupillen Duor Urllieil vom 28. Februar 1830 . . . 480
2!» Vresonza Schuldschein vom 11. Mai 18.'ül . . 480
7,<» M a l e ' s . M.nchäüö u»d Maria T m M ! ) Vresou^a blo. 9. Mai ! , . . »<<'
'!1 U>,'u,a sscrschiz Oberbresowiß dto. > Mai 1835 . . .

> Maria -,lc>lt S l t in dto. 27. Mo! 1835 . . . II,'»
^ ! Parbara Schussirschi^. Obfilalbach dw. ,7 . Oclol'er 1835 . , . 75 ,'.. '
.:: Maria und Ursula ssoS H^ jn , t,,^, , < November l«3-'» 74
-'..> Magraleua. Nnrreas, Gcilraud und Malll^ä»« .<te,sizb Nalilna dlc«. !». November !- NX»
.'!»'> 3oh. Jakob, Valculi», A,!»l'n. Maria «. Apolloxia Wol l ' l Nafillia blo. !». November 1^35 120
37 Ialob Masi Oberbresowiß l>!o. I«'. December 1> . 400

dlo. 12. October . , 115,
-!8 Mallhäns, Ia lob. Helena und Aqoes Trojer Präuolle dlo. 10. November 1835 . 332
3!» Josef und Ia.»az Schusters,; Kleinligoiua Zession vom 17. December 1835 . 150
40 Gcora, und Gregor Sueüe Elei» Schuldschein vom 12. December >x,'^, 120
4 ! Persi» Maruscha ^resouza Schuldschein vom 20. November l> . . ^
42 Mariana uud Elisabeth Pelrizh Ohonnizc, dto. 10, December 1- ^
4,! Mar ia . Michel n»b AgueS Suhadl'üüig Franzdorf Ginanlivortung von, 30, Iänücr IX'lü . . <><,
44 Stcfa,, imi. Mail in Muha Mülerdorf Abhandlung vom 15. April 1XÜ', . . 00 _ I
45 Iohai!» n»d Agues Snller Oberbresowih Ehevertrag vom 10. In» ! 1 ^ ' . ' . . 180
46 Antc'ü Miluö Naliina Vergleich vom 5. Jul i 1830 . . . . 110 _
47 Marti» Pcttouzhizh'schc Pupil^n Franzdorf dlo. 5. Jul i 1836 . . . <'.<<
48 Ursula und Margarech Tu r l Oberlnibach Abhandlung vom 10. December 1830 . . 140 ^ .
49 Georg uud Ml i r^ rc lh Derensi» Oberlaibach Schuirschci» vom l ' i . Mai !X3? . '. 88 ^7«,
50 Kaü'ariua, Franziska und Maria Furla» ssleinligoina dlo. 9. Mai 1837
51 Maria Slnga Hrieb dlo. 10, Seplember 1^ . .
52 Johann »nd Malbias Sluga Hricb Einantworlungsursnnde vom 30. Auqnst 1832
53 Gregor, Apollonia. Michael nud Maria Lubadounig l?bfrlaib<>ch Abhandlnng vom 1, Eeplembcr 183? . 80
54 Anlon, Iohi,»». Maria »ud Kalharina Dolenz Franzboif Schuldschein vom 18. December 1837 . <<«'
55 Helena Straschischersche Pupillen Paresch Vergleich vom 9, December 1837 . . 113 75,
56 Marün, Theresia. Ursula n»d Maria Suhadounia. Eadozev Schulische!» vom 19, December 183? . >> —
57 Gcrlraud Pelronzbizh Schönbrunn Vergleich vom 27, Oclol'er 1837 , . . " »
5^ ?ol>»!iu und M^ria Nopr> Ol>erl«ibach Uelxigadeucrirag vom 10. Februar 1«35 . 4<X,

Wm'nna »!,!> Maria Hro^'alin Goriziza Abhandlung vom 11, Mai 183X . . . I<»0
'">> Maiia uud Agnes i'ol'i S lnn Einaulwerlnugsuikunre u°.i: 9. Juni 1837 .
61 Iolimm «ipouz Dulle t>lo. 17. November 1^37 . 50 ^ .
02 Franzlsr,, Nagod, Obeilail'ach dlo. 11. Mai 1^35 . . 100 __
03 Frauz,i!fa n»o Valenli» Dolenz Obcrlaibach Abhandlung vom 20. Jänner l,-^!« . . . 85
04 ^ranz ^cimrzhizh Vlallnabresonza Gchuldschein vom 11, December 1838
05 Ma i im . Mariana nud Theresia iicpon Vrcg Abhandlung vom 8. Jänner 1839 f. . '<i«>
00 Johann Noroschi, Franzdorf Eiiwnlwc'rluügsultunde uom 10. Mai 1838 100
0? M.'übäus nnd Maria Slraschischer Ooiiziza Abhandlung vom 23. Mai 1839 . 130
ÜX 'Maria Draschlcr uud Josef Iost ) >̂ , . «^ ». , <„«<^

ssaü'arina. Johann uuo Anlon Draschler ) Drasch^ Schuldscheine vom 20. April 1839 u. 9. Dec. !
i',i, Il 'ha»!! und Maria Um! gleinligoina Abhandlung vom IX. Aprll 1837 . . . —
?'» ^iizia Ielmischcl Oberlailiach lziuanlworlungsulluude vom 14. Jänner 183? . ' ^ .
?1 PrimnS Dtl'cnz Frauzdorf Schuldschein vom 21. März 1836 und
?2 Mall l 'aus. Aliton, Valentin, Mar ia . Agnes. Barbara Zession vom 21. 3ioueml,er 18l2 . . ',»ü

Mariana u»d Gerlrand Slibej Schwarzenberg Echnidschei» vom 26, März 1809
- Johann. Franz. M.ngarelh uud Malia Kobi Preg Uebergabsuerlrag uom 25i, Dec,mber 18!.l, . , < ^

' < Valentin lind Hcl>'»a Wrcnzhizh Gereulh Schulrschcin uom 6. I inner 1819
M i l a n s Noual'sche Pup>IIcu Gerenlh dto. 11. Jänner 181.',

Mldueditbett» Abhandlung von, 27. gebluar 1828
,^ Agücs >l,.!,,!,!l Hlbirsche Elllärnng voni 7. Seplember 1831 , , . ^ ,

^bauu Wrcuzhizh G„s»lh Schullscheiü uom ,2. ?.!, I8ül . . ^ ,

(H. Amtsblatt Nv. 293 v. 23. Dec. 1803). -i
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^ " 7 N a m « n früherer Wohnort U i k u n d e "
Z> fi, lc.

79 Varlhel. Franz. M m a , Agnes. Josef. Theresia und
Ursula Nagode Medvebicberdu Abhaüdlnng rom 2 l . Marz 1«I!5 . . 44<> 50

80 Johann Krischaj Gerculh t>,o. 2,^, März 1^!5. . , . ,">-.",» W
8 1 G e r t r a u d K a u z h i z h G < r e u < h E b e u e r l r a g v o m 2 8 , J ä n n e r ! ! -<." . '> . . . .'><» —
X2 Franz und Maria Vrenzbiib Pclkou, Al'h,in01u>!g und ProtokoU uo», ^<!, Decembtl !><!^! 4 « l )!.:
83 Iostf. Kaspar. Ursula. Theresia. Agnes l i . Franz Nagodr Metvedieberdu '! Hchullschcine vom <!, April !«,'!7 . . . 24l) —
84 Mar ia . Michel uno Andreas Mlluar Merueoieblldu !̂ dlo. ,'!<». Tecsinlur l ^ l ? , . :',!» > 95
>.'» Iohan» Pipa»',che PupiUeu Senoschez Schuldscheiu vom I«!. Juni I ^ « l , . . 4.", _ „
l̂»; , Maria u»d Franziska Doller Obeilaibach 2 Schultscheine uom 2^, September 182!) . . NX» —
87 granzisla und Anna Kovaz lügojna ^ „^ „ l i uo ro i i i g ucm 24, December I«5<», ?lr. 271.". 842 —

K. k. Bezirksamt Dberlaibach, als Gericht, am 25. August l«<l.l.

Z. 25?a. ( l ) N^. 48«i ll 48«!>
G d i k t.

Vom k. k. Landesgericht, Laibach, wild
hiemit kundgemacht: Es sei über Ansuchen der
Frau Johanna Bednarz von Laibach, gegen die
Rechtsnachfolger des Jakob Muhitsch wegen,
aus dem Urtheile ddto. l « . Februar l W 3 , Z
4«U, schuldiger 28U st c. 8. c,, in die executive
öffentliche Versteigerung der im Grunobuche der
Gilde Neuwelt und Iamnigshof »»!, Urb.-Nr.
!<»l vorkommenden, in Laidach in der Karl'
städter. Vorstadt Nr. l l liegenden, gerichtlich
auf «3<»5, fi. «U kr, geschätzten HauS- und
Gart.'Nlcalität sammt ?ln» und Zugehör gewil-
liget, lind es seien zur Vornahme derselben die
Termine auf den !>. November, 7. December
1883 und l l . Jänner l « « 4 , jedesmal Vor«
mittags l l Uhr, vor diesem k. k. Landesge«
richte mit dem Anhange bestimmt worden, daß
obige Realität nur bei der letzten Tagsatzuug
auch unter dem Schahungswerthc an den Meist-
bietenden hintangegeben werde, und daß der
Ersteher >4 Tage nach Rechtskraft der Meist-
boterthcilungserledigung nur die Erecutionsfor»
derung <!- » <:, die übrigen Satzfordcrungcn
aber erst nach einem halben Jahre an jene
Gläubiger, die zur Zahlung gelangen werden
und ihre Forderungen nicht noch weiters auf
der RcalitHt belassen wollten, auszuzahlen ha-
ben werde.

Daß Schähungsprotokoll, der Grundbuchs-
extract und die Feilbietungtbedingnisse können
hieramts eingesehen werden,

Laibach am 2«. September 1863.
Nr. «437.

Nachdem weder bei der I. noch l l . Feil'
bielung ein Kauflustiger erschienen ist, wird
am l>. Jänner >«<»», Vormittags l l U>>,
vor diesem Gerichte die l l l . Feilbietungötag-
satzung abgehalten werden.

H, k, Landesgericht Laibach, am ll». De»
cember »««^

Z, ^ . ? l , ( l ) Nr «5,3,
G d i k t.

Von dem k. k. Landesgerichte Laibach wird
hiemit kund gemacht, daß die für Josef Aichholzer
auf den, dem Vincenz Verhouscheg gehörigen
Hause Nr. <0 !> in der Kapuziner Vorstadt in
Laibach pfandrechtlich sichergestellte Forderung
von <»«« si, 23 kr ö, W. bei den hiergerichts
am »8. Jänner, 8. Februar und 7. März »864
abzuhaltenden Tagsatzungen feilgeboten, bei der
ersten und zweiten Tagsatzung nur um oder
über ihren Betrag, bei der l l . Feilbietung aber
auch unter ihrem Betrage gegen gleich daarc
Bezahlung hintangegcben werden wild.

K. k, Landesgericht Laibach, am l2 , De-
cember l8«3.

?,. ^ ' . ' , .1» Nr. 5442.
<z b l l t.

Von dem l . l . Ätziiksanll« S i t i » , al« Gerich»,
wird liiemit belanilt gemach!:

Es sei über das Ansuche» lcs Ia lob Thomz uo»
Laale. gegen Herrn I ^ a M ' M.'ier uo„ Slcin
wt«e,,, a»s t>c», Vtrglc,ckc uc,ü ̂ l '^vril l^>« ?.r
L!>''..', schulkiger liX si, . ^ lr, öst, 'Aa'hr, ., «. «'.
in d!e ellcutivc öffenlliche ilzeisl.iacnll',1 der, rcm ^.y
ter» achörl^eü. im Grlü'dl'r'che der Sladt Ltc i» >">
Urb 'Ä r . V uorlommcndell. zu Ltc i» »«!'Hailö'Ns
.',''> liegciirci, Hansrealüät. im gerichllich erhobene«
Schähu»g.swelll,c uon !2<X» fl. ö, W-gewil l igt! , und
zuiiUoc»ahm« belselbeu ric »lel geilbietungs'Tagsaßun'

gen auf dcn '1, Fcbro.n, auf te» '», Uärz u îd auf
oen 5>. April f. I „ it0esm.,l Vormillasss um U UI>r.
» der GerichiHlaüzlei mü d.m Anbniige bcssimmt

worre», das die feilzubielendt Re«l!tät »»l bei oei
etzten Feill'ietuna auch »liter eem Sckähuü^swertbe

a» oen Me>Nl>iele»0e» Hinlux^egebe» werde.
Das SchätzlingsprotoloU. der Grlmdbuchseltmcl

ui'd bie kizilnuoiislltrinqiiisse fönnen I>ei oicscm Glliäüe
» den ssewöhnlichen Amtsstuiiren eingesehen werden.

K. k. Vezirköaml Slew, als Gericht, am l><. No«
uember 1^«!,',

Z, 25i2^. ( l ) Nr. ^ 2 , ^ ,
«' d i l l .

Vom l . k. il)ez,vlö.n»te Stein, als Oerichl, wird
betannt gemacht:

Es bade öder Ansuchen l>es Herrn Franz To l -
!,,>; und VlVria Oerzliar. als Vormünder der mmvll>
älirigcn Alois »»r Franz Gl'rzl'ar dann der groß'
ädrigen Josef u»o ^'ucia Ger^har uon Dcn'clHsorf,
i» die tlecutwe 3i>!iz>!al>on der uom Herr» Dr. Aha>
zl',^h vo» llaibach um de» Mcistlwt pr. !^71 ft, ö, W,
clstandllic». »„0 i»> Grundbuche ^uslthal. >u>»Ull>,° u„0
Nllf.<Nr. 127. uollommenoen, sstlich!l>ch mn ><()!» fl,
l'ewerlheteu Neal>t.i! we^e» nicht zugehaltener ^ i l a >
lionsbedingnissen gewiUi^et, mid es wiro z»r Vornahme
dciselbe» rie ei»<,î e Tags.ihimg auf sc» .<<>, Jänner
t. I , in der Gcrlchtikanilc, auss^rone!.

Wovon sämmlliche KaussüNige mil rem >i,'cis«h,
vtlNäxbiqel ,ucr0t». daß oiese Ncalüäl bei dicscr li»zi.
gen Tasjsahung üiu jcseii Mcislbot blutange^I'en wire.

Der Grui!dl»!lchöel!lict. die Veringnisse »»0 das
Schätzliugsprolokoü löünc» täglich hieraml^ eingesehen
wtlren.

ss l . A^i i röamt S te in , als Gericht, am
2l!, Noveml'er I « ! ^ ! .

Z ','5)24, ( I ) Nr. 5.l,<x;
E d i t ! .

Vo» dem l . k. Vezirksamlt S le i» . als Gericht,
wirb dem »nlielan»! wo al'wesenvin Andrä Slalloer
uo» Visterschiza »nd dessen allälligen Erben u»d
Rechtsnachfolger,! hiermit erinnelt:

Es habe Anton Slalüicr uon Visteischi,a. Hau«.
??r I . wider dieselbe» d>e Klage auf Ersißung der
im Grunobuche e»l Pfarrhofsgilde S>ei» "«>» Urb,.
Nr. 5> uno sl uoriommendc» Realllal »>>' i» '» " . ^8,
November 1X<!!'.. Z, -',<;<>,'., hlerauus eingebracht, wor-
üdcr zur 0l0c»!liche» i»»»c>Iiche» Vlll)>>»dlu»g die
Tagsahung auf den «. März 1 ^ 4 , früh ',» Ubr, an>
geordnet, l i„d den Geklagten wegen il'ics »»bekan»-
l l» Aufenthalte« Herr Josef Ientschiisch, H.iusbesihcr
in Stein, als ^urutoi- »<! »c!u»> auf ibre Gefahr
»»d NoNen blslell! wurde.

Dessen werde» oieselden zu dem Ende oeiständiget.
daß sie aUeufalls zu rechlerZeit ltlbs! zu erschtine». ober
sich ei»t» andern Sachwalter zu bestelle» mid a„h»i
namhaft zu mache» haben, widrigen« die Nechiö-
sache mit dem aufgesielllcn ilnralor velhaiidell werde»
wiro.

K. k, Vezirlöamt S te in , a!« Gericht, am -'!»,
November 1 ^ ! ^ ! .

Z. 25>5)<>. (1) Nr. 416<>
E d i l ».

Vom l. k. Vcziiksamte Litlai. al« Gericht, wird
belanul gemacht, daß nlier «»suchen des Anton Hr i .
bou,ch«t von PoDbulnje. gege» Anion S>rl uon
Terna. Haus'Nr. 15. wcge». dem Elsteren aus dem
Pllglciche u»!» 4. November l8»'>2, Z, 4280. schul
diger 22 ss, ? l l r . c. «. c., die elecutiue Feilbieluug
d»l Forderung des Eichte» aus dem a»f der, ccm
Anereas S i i l gehörige», im Gruudbücke d«x Herr»
»ch-ift Pououiz!) '»>> Url». »Nr, l : ! ^ . N l l f " Nr. l i . ' i
^cülommeuden Realität inlal'uli'lc» Ucdcrgnbsumragc
uon, l l , Mär^ !><.'><' pr, !5<)ft, E. 2)l. bewiuiü".
m,d ^ur <Uol»ahu!e telselben iil tcr Gtlichtil>>nzlei die
^,'gsaj!»n>i auf den ' ^ l , Jänner und auf den l», Fe<
biuar l " ' . i , icdesnwl um lO Uhr Vornnüags, mit
vlm Aublinge angeolboet worden sind. daß bei ter 2
<>,a.sayu»g obige Fordliung alllnfalls auch unter dem
Ncnuwellhe ou te» Meistbittludl» l'inlangegeben
werten würbc.

Der Tabularellracl und die Lizüatlonsbedlngnisse
lönnen von Jedermann hicrgcrichls eingesehen werde»,

K. k. Vezirksaml iüt la l . als Gericht, am ! i ,
Dezember l8L3 .

Z '''^'^ (!) Nr. 3335,
s d < k t.

Von dem l. l , Vezirlsamle Li t tai . als Gericht,
wird tem Johann Cesar von Olroge zur allfällige»
eigenen Wahrnehmung seiner Necht, belannt gegebei,,
daß der il'n belreffenle. über Ansuche» der Ursnl^ !
Vt,,^hcl uo„ Do!,r,,l'c> !,xl<». !<»«» fi, <-. «, c., ,rga»'
>ie,'e Tabulnrbes.i'eil» üdo, 27. I 1 „ n , r l. I . . Z.
'!!!,'!, wegen oesscn »»bekannten Aufenlhalieö dem für
ibn beslellte» < ,l^,l«s «<l uc!!!!» Andreas Verdat
uo« Unterlog zugestellt worden sei.

5». l , Bezirksamt ^ü la i . als Gcrlch!. am >
December 1«^'>,

.; i5.22, l2) Nr. 5>4!»̂
E d i t t.

Vom l, k. Vezirlsamte Stein, als Gericht, will '
bekannt gemacht, daß die in der Elecutionssachc des
Herrn Ioban» Nepomnt Kühne! uo» S l c i n . gege»
Josef Skofiz uon Mannsbnrg. mit dem Vcscheide ddo
12. September l. I . , Nr. 4.">I<». anf den ^x, N<"
vembcr I, I , angeordnete Neli^itaüou der im Gl>m5'
buche ssommenda S t . Peter. !>»>> U lb . -Nr . 25><!"^
Pull, Nr, !<>l, uorkon»,ne»oe» Realität z» Tcrsai»
iidei A„i»chcn des Eltcüiionsfül^lers a»f den <>. Febrnal
i x<! l ndertragen wurde.

K. k. Vezirlsam: S te in . alS Gericht, am 2.',
Nouember l«63.

Z. 25«<», (2) Nr. 712l>
G d i l t

^ur E i n b e r u f u n g r e r V e r l a sse n s c h a f t l '
G l ä u b i g e r .

Pon dem k. k, Pczilksamte Oottschee. als G e r M
werden Diljenige», welche n!0 Gläubiger »» die Vcs'
lasienschaf! des <in> :<̂ ». October !«>,',:'. ohne Testame«l
vcrstorbene» Johann Verderber von Nesscllhal ci»l
Forderung zu slcUcn habe», aufgefordert, bei diese!"
Oer>chlc z»r Anmelrnng und Daltlinnng ihrer A»'
sprüche den 2<). D e z e m b e r >«<!.'! zu erschei"^
oder bis rahi» idr Gesuch schriftlich zu überreiches
widrigens eenselden au die Verlassenschaft, wenn s"
durch Vezahlnng bcr a»gem»ldeten Forderungen <l'
schöpft wurre. lc!» weiterer Anspruch zustünde, <̂
insoferne ihnen ei» Pfandrecht gebührt.

ss. c. Veznkoaml Gollschee. als Gericht, am >"'
November !«<^!.

Z, 25).'!«. (?.) Nr. 4 0 ^
E d l l t.

Vom l . l- Vezirlsamle Rabmannsdorf. als ^ '
richt, wird hiemit belannt a.emacht'

Es sei »der da« Ansuchen de« Ia lob Lmpa» "^
Moste für sich und als Machthaber der M l ü M L '̂
lena Supan. dann der Geschwister Johan», V>ch<"'
Gertraud. Auna und Mlna Supan yegen An>""
Oupan vo» Moste wegen, aus dem Urtheil« " ^
«. December I860. Z 2«1.'i. schuldiger 75 fl. 6?'^
ö. W, c. ». e . , in die »leculioe öffentliche ^.
Ncigernng der, dem Lchlern gehörigen, im O l ^
buche der Henschaft Nadmanusdorf -»!) Necl f "^
48 voikonüüeudt» Rcaliiät in, gerichüich e r h ^ " ^ '
Schäßungswerth« von 535 ss. 2. U . gewi l l ige l ' " " .
zur Vornahm« dlvsclbc» die erste I e i l b i e » » ' « ^ ^ '
sahung auf dcn 29. Iäu»»l, d!« zweite anf de« ^
Zebruar und die drille auf den 27. März l ^ lN ,
rcimal Vormütag« um N Uhr. in der GellchtSkal^
mit dem Anhange bcNimmt worbeii. daß die fel l !""
: - ^ : ?i:«!i:«: "Ul bl i der l t h l l " Feübietung a"'"
nnter dem Schayungswerth« ° " ec>, M is lb i c l t » "
hintangegebeii werbe. ^ , , . « < t

Das Schaß,»'gspro!°,oll. der Grnndbuchsel »"^
und die Lizitationsbcringnissc können bei diesem Te l ' " ,
in dm gtwöhulichcn NmlsNunde» «'«a»^«" °"rd '- .

ss, l . Vezirlsamt Radmanneeors. al« u>">^
am 3, November 1863.


